
Kleines Volk März 2010 Name:

Der fliegende See
Ein Märchen aus Lettland (~580 Wörter)

1. Was lag zwischen den zwei Dörfern?
 ein Tümpel
 ein Sumpf
 ein Meer
 ein See

2. Warum wagte sich manchmal keiner, auch nur in die Nähe von ihm zu 
kommen?
 Mitunter verschlang er die Menschen mit Haut und Haar.
 Mitunter gebärdete er sich so wild.
 Mitunter schwamm auch ein Ungeheuer in ihm.
 Manchmal bildeten sich furchtbare Strudel in ihm.

3. Was holte sich der Riese, wenn er Hunger bekam?
 einen Laib Brot und einen Korb voller Früchte
 ein Kalb oder ein Schwein von einem Bauern
 einen ganzen Baum voll Äpfel
 einen ganzen gebratenen Ochsen

4. Warum mied der Riese ansonsten die Menschen?
 Er war schüchtern und hatte Angst vor ihnen.
 Er wollte ihnen mit seiner Größe keine Angst einjagen.
 Er hatte Angst, dass er einen Menschen zertreten könnte.
 Er machte sich nichts aus den Menschen.

5. Was warf der Riese sich auf die Schulter?
 einen Rucksack voll mit Essen
 ein Gewehr, Pfeil und Bogen und einen großen Schild
 einen Sack voll mit Sand
 einen großen, schweren Sack mit Erde

6. Wie hoch reichte ihm das Wasser, als er mit seinen Stiefeln hineinstand?
 bis zu seinen Schenkeln
 bis zu seinen Knien
 bis zu seiner Brust
 bis zu seinem Hals

7. Als was verließ das Wasser das Land?
 als große silberne Wolke
 als schwarze Gewitterwolke
 als große Flut
 als ein quirliges Bächlein

8. Was taten die Menschen dort, wo sich das Wasser dann niederließ?
 Sie rannten schreiend und in Panik davon.
 Sie bauten ein Kraftwerk und hatten nie mehr Stromprobleme.
 Sie begrüßten das Wasser voll Freude und warfen Blumen hinein.
 Sie bauten große Dämme und waren so sicher vor ihm.

Fragen richtig beantwortet Leseleistung Wörter pro Minute (WPM)


